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Themen und Termine

Cu rr icu lum

Terminplan
Alle Module, Themen und Termine im 
Überblick:

  �Auftaktveranstaltung  
Alexander Redlich/Silke Freitag/ 
Michaela Tzankoff 
22. März 2012, 14.00–19.00 Uhr

 � Modul 1: Konflikte  
und Hintergründe 
Silke Freitag 
26.–28. April 2012, 10.00–17.30 Uhr

 � Modul 2: Gesprächsführung in  
der Einzelberatung 
Kathrin Zach 
10.–12. Mai 2012, 10.00–17.30 Uhr

 � Modul 3: Praxis der  Einzelberatung 
Silke Freitag/Kathrin Zach 
08./09. Juni 2012, 10.00–17.30 Uhr

 � Modul 4: Emotionsmanagement I 
Catarina Barrios 
21./22. September 2012,  
10.00–17.30 Uhr

 � Modul 5: Einführung in die 
Mediation 
Silke Freitag/Tim Pechtold 
01.–03. Oktober 2012 (Teil 1)  
23./24. November 2012 (Teil 2)

 � Modul 6: Emotionsmanagement II 
Catarina Barrios 
08./09. Februar 2013

 � Modul 7: Rechtsfragen und  
Funktionen des Rechts in der  
Konfliktberatung  
Juliane Ade 
19. Januar 2013, 10.00–17.30 Uhr

  �Prüfung 
Alexander Redlich/Jens Rogmann 
im Zeitraum 01.–07. März 2013,  
10.00–17.30 Uhr

 � Begleitende Praxis (Phase II):  
Peer-Group-Austausch, Supervision 
Kirsten Schroeter/Sabine Ketels 
Fortbildungsveranstaltungen:  
Alexander Redlich (Koordination) 
April 2013–März 2014

Infoveranstaltung
Mit Prof. Dr. Alexander Redlich; Silke 
Freitag und Kirsten Schroeter (Trainerin-
nen); Michaela Tzankoff (Studienkoordi-
natorin) und ehemaligen Absolventen
Termin und Ort
19. Januar 2012, 18.00–20.00 Uhr
Universität Hamburg 
Arbeitsstelle für wissenschaftliche  
Weiterbildung (AWW) 
Vogt-Kölln-Str. 30, Haus E
22527 Hamburg
Anmeldung zur Infoveranstaltung
Dr. Michaela Tzankoff
m.tzankoff@aww.uni-hamburg.de

Immer wieder treten schwierige Si-
tuationen zwischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, Führungskräften und 
Mitarbeitern sowie in Teams auf. Oft 
werden sie von den Betroffenen selbst-
ständig gelöst. Manche eskalieren je-
doch − mit negativen Folgen für Produk- 
tivität und Arbeitsatmosphäre.
Um die formalen Konfliktlösungsverfah-
ren (z. B. durch die Personalabteilung) zu 
ergänzen, werden immer häufiger Systeme 
zur Prävention und informellen Konfliktlö-
sung aufgebaut. 
Hierfür bietet die Universität Hamburg Fach- 
und Führungskräften, Mitarbeitervertrete-
rinnen und -vertretern sowie freiberuflich 
tätigen Personen die Ausbildung „Wege aus 
dem Konflikt“ an.

Konflikte nutzen
Ziel der Weiterbildung „Wege aus dem 
Konflikt“ ist es, die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in die Lage zu versetzen, 
sowohl im Beratungsgespräch mit ein-
zelnen Konfliktbetroffenen als auch bei 
der Zwei-Personen-Vermittlung tätig zu 
werden. Dazu vermittelt die Weiterbildung 
den Teilnehmenden erprobte handlungs- 
leitende Vorgehensstrategien und praktische  
Umsetzungsfähigkeiten.
Die Arbeitsgruppe „Beratung & Training“ 

am Fachbereich Psychologie um die Pro-
fessoren Friedemann Schulz von Thun und 
Alexander Redlich vermittelt diese beiden 
Elemente seit Jahrzehnten in Hochschule, 
Wirtschaft und Sozialbereich. 

Zielgruppen
Personen aus verschiedenen Berufsgrup-
pen mit Führungs-, Beratungs-, Entschei-
dungs-, Vermittlungs-, Mitbestimmungs-, 
Organisations- oder Qualitätsmanage- 
mentaufgaben, die innerhalb eines  
Betriebes im Bereich der Konfliktlösung 
tätig sind oder tätig werden wollen.

Aufbaumodul Mediation
Absolventinnen und Absolventen von 
„Wege aus dem Konflikt“ können zu-
sätzlich ein Aufbaumodul „Mediation“ 
belegen. Das Aufbaumodul bietet eine 
Vertiefung und Erweiterung der Kom-
petenzen in der Konfliktvermittlung. Mit 
dem Abschluss „Wege aus dem Konflikt“ 
sowie dem Abschluss des Aufbaumoduls  
„Mediation“ sind die Voraussetzungen 
für eine Anerkennung als „Mediator/Me-
diatorin“ nach den Richtlinien des Bun-
desverbandes Mediation e. V. gegeben.  
Die Zertifizierung „Mediator/Mediatorin“ 
erfolgt durch den Bundesverband Media-
tion e. V. (mehr Info: www.bmev.de).

Bewerbung

anmeldu ng

Wege aus dem Konflikt 
Bewerbungsschluss: 24. Februar 2012

Name, Vorname

Geburtsdatum/-ort

PLZ, Ort

Straße, Hausnr.

Telefon privat beruflich

Telefax privat beruflich

Telefon mobil

E-Mail

Ausbildungs-/Studienabschluss

derzeitige Tätigkeit/Position

beschäftigt bei

Ansprechpartner/-in beim  
Arbeitgeber

Telefon Name

selbstständig als

Ort/Datum/Unterschrift  

Bitte folgende Unterlagen beifügen:
(1) Beschreibung der Rolle und Tätigkeit in der derzeitigen Organisation (Position, Aufgaben)
(2) �Angaben über Vorerfahrungen und Kompetenzen in den relevanten Bereichen (z. B. Gesprächsführung, 

Moderation, Beratung, Konfliktvermittlung)
(3) hinreichend begründete Darlegung des Teilnahmewunsches (z. B. Motivation, Hintergrund)

Hinweis zum Datenschutz: Die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung/Anmeldung erhobenen perso-
nenbezogenen Daten werden gespeichert und automatisiert verarbeitet. Die Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu ihrem bestimmungsmäßigen Zweck verwendet. Darüber hinaus informieren wir Sie 
auch zukünftig über unsere Programmangebote. Falls Sie dies nicht wünschen, streichen Sie bitte diesen Satz. 
Ausführliche Geschäftshinweise siehe www.aww.uni-hamburg.de/agb.html
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